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Selbstevaluation mit Fremdbegleitung 

- Ziel- und Handlungsvereinbarung und ihre Umsetzung - 

	Zielbeschreibung:          Deutsch als Unterrichtsprinzip für Lehrer und Schüler

	Nach Festschreibung der Ziel- und Handlungsvereinbarungen im Dezember 2006, war klar, dass diese nur soviel wert sein würden, wie ihre Umsetzung in der Zukunft gelänge. Aus diesem Grund wurde innerhalb des Kollegiums ein Tandem (RSLin Dr. Svenja Meindl und RSLin Ursula Strobel) gefunden, das die Aufgabe hatte, zusammen mit allen Beteiligten, die innerhalb der Zielbeschreibung angestrebten Programmpunkte in Gang zu bringen, im Sinne einer geforderten Nachhaltigkeit zu beobachten und permanent zu steuern.   

	Maßnahmen - Chronik
	Wer?
	Wann?

	1. Verbesserung der Lesetechnik

Für alle 5. Klassen wurde jeweils ein kompletter Satz Lektüre für Vertretungsstunden angeschafft, der im Klassenzimmer jederzeit  zur Verfügung steht und zur Verbesserung der Lesekompetenz herangezogen werden kann. Die altersgemäßen Bücher konnten über Sponsoring der hiesigen Geldinstitute gekauft werden, die zudem auf diese Weise mit den Anliegen von Qualitätssicherung an „ihrer“ Realschule vertraut gemacht wurden. 
	5. Klassen
	ab Feb. 07

	2. Seminar „Reden wie ein Radiomoderator“

Im Rahmen eines Wahlunterrichtes war Ziel, bei den Schülerinnen und Schülern ein Gefühl für die Wirkung der Sprache zu entwickeln, also insbesondere richtige Aussprache und Intonation zu trainieren. Texte zum Thema „Ferientipps mal anders“ wurden nicht nur verfasst, sondern im Hinblick auf einen perfekten Vortrag geübt. Die Schülergruppe fuhr zu Radio Charivari, besichtigte den Sender und nahm ihre Text zusammen mit dem Radiomoderator Claus Weickel professionell auf. Das Ergebnis wurde am 3. August 2007 gesendet. 
	5. bis 7. Klassen

	2. Halbjahr  07

	
	
	

	3. Seminar „Reden lernt man durch Reden“

Unter dem Motto „möchtest du lernen,  dich klar und deutlich auszudrücken, deine Gedanken zu formulieren, überzeugend zu argumentieren oder dich durch Sprache zu behaupten?“ wurden Schülerinnen und Schüler der 9. und 10. Klassen geschult. Das Seminar gliederte sich in drei Trainingseinheiten:

· Sprache, Körpersprache, geschicktes Antworten 
(Fachvortrag durch Frau Steinberger vom Ausbildungsteam der Sparkasse Neumarkt)

· Durchführung eines Vorstellungsgespräches in Real-situation mit Analyse durch Videoaufnahmen

· Diskussionstraining
(theoretische Grundlagen, Diskussionsrunden mit an-schließender Analyse)
	9. / 10. Klassen
	2. Halbjahr  07

	4. Zwischenstopp: Pädagogische Konferenz am 18. September 2008

· Gemäß der nach der Evaluation erfolgten Zielsetzung, Deutsch als Unterrichtsprinzip im Blick zu behalten, stellten Frau Dr. Meindl und Frau Strobel die von ihnen in diesem Zusammenhang durchgeführten Projekte (s. oben) vor und vermittelten die gemachten Erfahrungen und diskutierten die Ergebnisse. Beide Projekte wurden von allen Lehrkräften als überaus positiv bewertet. Einen nächsten Schwerpunkt möchte das Team auf das mündliche Erzählen und die Fähigkeit der korrekten Ausdrucksweise legen. Zu diesem Zweck soll ein professioneller Erzähler eingeladen werden, der den Schülern die verschiedenen Möglichkeiten der Intonation näher bringt. Im Plenum wird beschlossen, dass fortan die 5. und 8. Klassen in einer Doppelstunde von jenem Erzähler in der Aussprache geschult werden.
· Das Kollegium hält daran fest, weiterhin das zweite festgeschriebene Ziel der Evaluation insbesondere „im Alltag“ im Auge zu behalten:  Akzeptanz von Schülerantworten nur in ganzen Sätzen und Pflege der Hochsprache. Gerade in den einzelnen Fachkonferenzen soll die Zielsetzung betont werden.

	5. Verbesserung der Lesetechnik

Die Klassenlektüren zur Verbesserung der Lesekompetenz haben sich bewährt. Auch für die 6. Klassen werden Bücher angeschafft und in den Klassenzimmern zur Verfügung gestellt.
	6. Klassen
	Oktober 07

	6. Erzählen in der Schule

· Bewusstsein dafür, dass mündliches Erzählen eine eigene mediale Wertigkeit besitzt

· Einüben eines mündlichen, direkten Vortrags ohne Hilfe eines Mediums

· Steigerung der Fähigkeit sich im Mündlichen korrekt und wortgewandt auszudrücken.

Diese Zielsetzungen werden unter Einbeziehung eines pro-fessionellen Erzählers (Herr Ellrodt) und Durchführung eines Erzählwettbewerbs realisiert. 

Mittel zur Erreichung der Ziele sind:
 
- analysieren und bewerten fremder Erzählungen, 
- ausdenken und einüben eigener Erzählungen,
- positive Erfahrungen durch gemeinsames Erzählen.
	5. / 8. Klassen


	Schuljahr
2007 / 08



	
	5. Klassen
	20.02.2008

	
	8. Klassen
	05.06.2008

	
	
	

	7. Bewerberseminare durch externe Partner

Für die Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen werden professionelle Trainer (Volkshochschule Neumarkt) gewonnen, die insbesondere die Wichtigkeit der Sprache für das persönliche Fortkommen erklären sollen.
	9. Klassen
	April 08


Gez. Alois Schmaußer, RSK

